
rung ihrer marxistisch-leninistischen Partei bei der Gestaltung der entwickel
ten sozialistischen Gesellschaft vollbracht werden.

Die Delegation der Republik Kuba berichtete über die Erfahrungen beim 
Aufbau der sozialistischen Gesellschaftsordnung in ihrem Lande und die 
dabei von den kubanischen Werktätigen unter Führung der Kommunisti
schen Partei Kubas erzielten Fortschritte. Beide Seiten hoben hervor, daß 
jeder Erfolg, den die Republik Kuba beim sozialistischen Aufbau und der 
ökonomischen Umgestaltung ihres Landes erzielt, zugleich eine aktive 
Unterstützung des Befreiungskampfes der anderen Völker Lateinamerikas 
darstellt.

Beide Delegationen stellten mit Genugtuung fest, daß sich die Beziehun
gen brüderlicher Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen der Sozialisti
schen Einheitspartei Deutschlands und der Kommunistischen Partei Kubas, 
der Regierung der Deutschen Demokratischen Republik und der Revolutio
nären Regierung der Republik Kuba, zwischen den Völkern beider Staaten 
auf der Basis der Prinzipien des Marxismus-Leninismus, des sozialistischen 
Internationalismus und der Gemeinsamkeit der Ziele beim Aufbau der so
zialistischen Gesellschaftsordnung auf allen Gebieten des gesellschaftlichen 
Lebens vorteilhaft entwickeln. Ausdruck dafür sind die zahlreichen zwi
schenstaatlichen Verträge und Abkommen sowie zahlreiche Vereinbarungen 
zwischen gesellschaftlichen Institutionen und Massenorganisationen beider 
Staaten.

Beide Seiten schätzten den Erfahrungsaustausch über die wachsende Rolle 
der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninistischen Partei in allen Be
reichen des Aufbaus der sozialistischen Gesellschaft als außerordentlich 
nutzbringend ein. Sie betonten erneut ihre Absicht, die bilateralen Konsul
tationen zu beiderseits interessierenden Fragen zu erweitern und zu ver
tiefen und die Freundschaft zwischen der Deutschen Demokratischen Repu
blik und der Republik Kuba zum Nutzen beider Parteien, Staaten und 
Völker allseitig und langfristig zu festigen und zu entwickeln.

Die Delegation der Deutschen Demokratischen Republik hob hervor, daß 
die DDR in fester Solidarität an der Seite des sozialistischen Kuba bei der 
Verteidigung der revolutionären Errungenschaften des kubanischen Bru
dervolkes gegen jeden Anschlag des USA-Imperialismus und seiner Kom
plizen steht. Die Deutsche Demokratische Republik unterstützt die Forde
rung des kubanischen Volkes und seiner Regierung nach bedingungsloser 
Aufgabe des widerrechtlich von den USA als Marinestützpunkt okkupierten 
kubanischen Territoriums Guantanamo und verurteilt entschieden die Politik 
der Blockade seitens der Regierung der USA gegen das sozialistische Kuba
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